
Mittwoch, 15. Januar 2025
 19.30 – ca. 21.30 Uhr Hilari-Aufführung

Donnerstag, 16. Januar 2025
 19.30 – ca. 21.30 Uhr Hilari-Aufführung

Freitag, 17. Januar 2025
 04.00 Uhr Tagwache !!!
 10.15 Uhr Haussammlung
11.00 Uhr Sek-Hilari
 Ab 11.30 Uhr Mittagessen
 13.30 Uhr Kinderumzug, Guggenkonzert, 
   Spielnachmittag und Disco
17.30 Uhr  «Weisch no…?»-Ball 
   in der Turnhalle Stumpenboden

 Samstag, 18. Januar 2025
 
Neue Startzeit: 
 14.00 Uhr Grosser Hilariumzug  
17.00 Uhr Böögverbrennen
21.00 Uhr Grosse Hilari Party im Stumpenboden 
   zum Motto «Bergbau»

Sonntag, 19. Januar 2025
 19.00  Uhr Abdankung in Langwiesen
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Mittwoch, 15. Januar 2025

19.30 – ca. 21.30 Uhr, Hilari-Aufführung
Türöffnung: 19.10 Uhr

Die Primarschule Feuerthalen, sowie die Theatergruppe der Sek Feuertha-
len zeigen eine kreative Hilari-Aufführung in der Mehrzweckhalle Stumpen-
boden. Es findet eine Kollekte statt. Alle Schülerinnen und Schüler 
(Kindergarten, Primar, Sek) haben die Möglichkeit die Hauptprobe (oder 
ein Teil davon) zu geniessen. Aus Platzgründen können leider keine 
Kleinkinder, sowie Kinder der Schule Feuerthalen an den Abendaufführun-
gen teilnehmen.

Donnerstag, 16. Januar 2025

19.30 – ca. 21.30 Uhr, Hilari-Aufführung
Türöffnung 19.10 Uhr

Die Primarschule Feuerthalen, sowie die Theatergruppe der Sek Feuertha-
len zeigen eine kreative Hilari-Aufführung in der Mehrzweckhalle Stumpen-
boden. Es findet eine Kollekte statt. Alle Schülerinnen und Schüler 
(Kindergarten, Primar, Sek) haben die Möglichkeit die Hauptprobe (oder 
ein Teil davon) zu geniessen. Aus Platzgründen können leider keine 
Kleinkinder, sowie Kinder der Schule Feuerthalen an den Abendaufführun-
gen teilnehmen.

Freitag, 17. Januar 2025

04.00 Uhr, Tagwache!!!
Besammlung 03.45 Uhr
Neuer Besammlungsort: Coop Rhymarkt

Lärminstrumente mitnehmen!
! Feuerwerk, Rasierschaum, Laser und Spaghetti-Sprays sind strikte 
verboten und werden eingesammelt!
Bei Bedarf  sind 15 Minuten vor dem Start beim Coop Rhymarkt Ohropax 
beim HVF erhältlich.

10.15 Uhr, Haussammlung
Besammlung 10.15 Uhr, Ende ca. 11.45 Uhr

Die Treffpunkte für die verschiedenen Quartiere sowie die Gruppenein- 
teilung werden in der Schule mitgeteilt.
Die Kinder würden sich sehr freuen, wenn wieder vermehrt die Haustüren 
geöffnet werden und die Bewohner dem Beitrag der Schüler lauschen.  
Als Dankeschön für den finanziellen Zustupf erhalten Sie wieder einen 
Hilari-Wimpel als fortlaufendes Sammelobjekt.

11.00 Uhr, Sek-Hilari 
Besammlung aller kostümierten Sekundarschülerinnen und -schüler beim 
Schulhaus Spilbrett.

Ab 11.30 Uhr, Mittagessen
Das Mittagessen in der Mehrzweckhalle Stumpenboden wird von der 
Schulpflege angeboten. Für alle schulpflichtigen Kinder aus Feuerthalen 
und Langwiesen ist das Mittagessen gratis. 
Erwachsene bezahlen Fr. 15.– für das Menü.

Was läuft wo am Hilari 2025?Was läuft wo am Hilari 2025?

Jeweils ab 20 Uhr
Flurlingerweg 3. | 8245 Feuerthalen
Do 16.01 | Fr 17.01 | Sa 18.01

Ustrinkete Fr 24.01
Donnerstag alte Crew 

 Freitag/Samstag neue Crew

Alkohol ab 18 Jahren
Madis-bar.ch
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13.30 Uhr, Kinderumzug, Guggenkonzert, Spielnachmittag und Disco
Besammlung aller Stufen (Kindergarten, Primar- und Sekundarstufe)  
um 13.15 Uhr. Die Schülerinnen und Schüler stellen sich in ihren Klassen 
zusammen.
 
Standorte Besammlung:  
• Kiesparkplatz Stumpenboden:  Kindergarten
• Vor dem Haupteingang Schulhaus Stumpenboden:  Unterstufe
• Auf dem Spielplatz Stumpenboden:  Mittelstufe
• Auf dem Hartplatz/Basketballplatz Stumpenboden:  Sekundarstufe 
• Veloständer unten:  Schülervorstand  
 Sekundarstufe
  
Umzugsroute: Erlenstrasse – Kirchweg – Nelkenstrasse – Feldstrasse –
Stadtweg – Grubenstrasse – Rütenenweg – Kirchweg – Schulstrasse –  
Spilbrett

Hinweis: 
Die Anwohner der gesamten Umzugsroute werden gebeten, in dieser Zeit 
keine Autos am Strassenrand zu parkieren!

• Nach dem Kinderumzug findet vor der Turnhalle Spilbrett für alle 
  Schülerinnen und Schüler ein Guggen-Konzert statt. Eltern und Gäste 
  dürfen das Konzert von der Schulstrasse her geniessen. Der Parkplatz 
   Zentrum Spilbrett und die Schulstrasse sind am Freitag gesperrt.

•  Die Spielnachmittage und die Disco sind nach Klassenstufen aufgeteilt 
   und finden an verschiedenen Orten statt. Kindergarten => Zentrum 
   Spilbrett, Unterstufe => Turnhalle Spilbrett, Mittelstufe freiwillig => 
   Jugendtreff Rümli

«Weisch no ...?»-Ball in der Turnhalle Stumpenboden 
Türöffnung  17.30 Uhr
Abendessen  17.30 bis 19.30 Uhr
Der ideale Ort für alle, die sich zu einem zünftigen «Weisch no ...?»-Hilari 
treffen wollen. 
Für die Abendunterhaltung sorgen die Hilariwiiber und Hilarimusik.

Samstag, 18. Januar 2025

Neue Startzeit: 14.00 Uhr, Grosser Hilariumzug
Besammlung um 13.30 Uhr vis-à-vis Garage Panscera! 
Neue Umzugsroute: Hauptstrasse – Vogelsangstrasse – Forbühlstrasse 
– Höhenstrasse – Kirchweg – Rütenenweg – Grubenstrasse – Stadtweg 
– Feldstrasse – Erlenstrasse.

Hinweis:
Die Anwohner der gesamten Umzugsroute werden gebeten, in dieser Zeit 
keine Autos am Strassenrand zu parkieren!

17.00 Uhr, Bööggverbrennen
Standort: Unterer Parkplatz Schulhaus Stumpenboden.
Der Schülerhilari endet offiziell mit dem Bööggverbrennen.

21.00 Uhr, Grosse Hilari-Party im Stumpenboden zum 
Motto «Bergbau»
Wir freuen uns euch in der Turnhalle Stumpenboden begrüssen zu dürfen. 
Wir bieten eine grosse Bar und für das leibliche Wohl sorgt der Food Truck 
direkt am Eingang.

DJ Mr. Numa sorgt für die nötige Stimmung nebst den Musiken die ebenfalls 
ihre Auftritte in der Halle haben werden. 

Sonntag, 19. Januar 2025

19.00 Uhr, Abdankung in Langwiesen
Die Abdankung findet in der Rheingasse Langwiesen statt.  
Anschliessend in den Lokalen weinen bis zum Abwinken!

Achtung: 
Während der Abdankung um 19.00 Uhr sind alle Lokale vorübergehend 
geschlossen!

Shuttlebus Hilari 2025
Vom Donnerstag 21.00 Uhr bis Sonntag 05.00 Uhr verkehrt der beliebte 
Shuttle-Bus! Der Shuttledienst ist für alle Hilarigänger gratis.

Fahrzeiten Shuttlebus 
Donnerstag 16. Januar 2025 21.00 – 05.00 Uhr 
Freitag 17. Januar 2025 21.00 – 05.00 Uhr 
Samstag 18. Januar 2025 21.00 – 05.00 Uhr

Was läuft wo am Hilari 2025?Was läuft wo am Hilari 2025? Was läuft wo am Hilari 2025?Was läuft wo am Hilari 2025?

Einladung der Schulpflege

Hilari – Mittagessen
Alle schulpflichtigen Kinder von Langwiesen und Feuerthalen erhalten 
am Freitag, 17. Januar 2025 in der Mehrzweckhalle Stumpenboden 
gratis ein Mittagessen, mit Getränk. 

Natürlich sind auch alle Erwachsenen herzlich willkommen. Die Metz-
gerei Peter aus Schaffhausen bereitet Ihnen ein schmackhaftes und 
kostengünstiges Hilari-Menü (CHF 15.–) zu.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Schulpflege

Masken- und 
Kostümbildnerin

Feldstr. 124, 8245 Feuerthalen, Tel. 052 659 28 66 
anna@kreativ-atelier.ch, www.kreativ-atelier.ch



17. Januar 2025

Hilari Wiiber
16.30 Uhr

Hilarimusik
17.15 Uhr

Alle Infos:

Winter-Sale im Einkaufszentrum  
Rhy Markt Feuerthalen

Wünsche erfüllen –
auch mit kleinem Budget
Im Januar 2025 dürfen sich 
Schnäppchenjägerinnen und 
-jäger auf einmalige Gelegen-
heiten beim Winter-Sale freu-
en.

Eine Kamera für die schöns-
ten Winterfotos, ein flotter 
Schlitten für das Schneever-
gnügen oder doch lieber neue 
Kopfhörer für ein einzigartiges 
Musikerlebnis? Der Winter-Sale 

im Einkaufszentrum Rhy Markt 
Feuerthalen erfüllt Wünsche, 
ohne das Budget zu sprengen. 
Für zusätzliche Stimmung und 
Vergnügen sorgen am 17. Ja-
nuar 2024 ab 16.30 Uhr die «Hi-
lari Wiiber» und ab 17.15 Uhr 
die «Hilarimusik».

Alle Informationen zum Win-
ter-Sale auf rhymarkt-feuertha-
len.ch.

Konzert der Hilarimusik am Hilari 2024 im Einkaufszentrum Rhy Markt.
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Kolibri- und Domino-Weihnacht

Sind wir auf dem richtigen Weg? –  
ein Kinderweihnachtstheater mit Tiefgang
Das Weihnachtstheater der Kolibri- und Domino-Kinder bestach 2024 nicht nur mit fleissig auswendig gelernten 
Dialogen und herzigen Kostümen, sondern auch mit tiefgründigem Inhalt – fast schon philosophisch gingen die jungen 
Schauspielerinnen und Schauspieler einer der grossen Fragen des Lebens auf den Grund.

Lucas Zollinger

Mache ich alles korrekt? Woher 
weiss ich, was ich tun soll? Wor-
auf kann ich vertrauen? Was ist 
der richtige Weg? Diesen gros-
sen Fragen des Lebens, die sich 
zweifellos auch viele Erwachse-
ne immer wieder stellen dürf-
ten, gingen die Kolibri- und Do-
mino-Kinder im Rahmen ihres 
letztjährigen Weihnachtsthea-
ters nach. Am dritten Advent, 
dem 15. Dezember, führten sie in 
der Aula des Schulhauses Stum-
penboden das Stück «Einen 
Leitstern wünsch ich mir» auf. 
Es stammt aus der Feder von 
Monika Schunk und ist ein Krip-
penspiel mit theologischem, ja 
fast schon philosophischem 
Tiefgang. Im Fokus des Stücks 
steht – wie man aus dem Titel 
bereits erahnen kann – vor al-
lem der Stern von Bethlehem, 
der an der ersten Weihnacht al-
len den Weg zu Jesus’ Geburts-
stätte wies.

Passend dazu wurde die Vor-
stellung mit dem Lied «Das isch 
de Schtärn vo Bethlehem» eröff-
net, wobei auch die Gäste auf-
gefordert wurden, mitzusingen. 
Für die musikalische Begleitung 
sorgte Marc Neufeld, der Orga-
nist der reformierten Kirche. 
Danach begrüsste die Kolibri- 
und Domino-Leiterin Andrea 
Egger das Publikum mit einer 
kurzen Anmoderation bevor es 
hiess: Vorhang auf, Bühne frei!

Das vorgeführte Stück spielt 
in der Gegenwart und wurde 
von einer Gruppe von Kindern 
eröffnet, die sich an die erste 
Weihnacht zurückbesinnt. Die 
Kinder beneiden die Menschen 
von damals, weil diese es dank 
des Sterns von Bethlehem so 
einfach hatten, sich zu orientie-
ren. Sie wünschen sich auch, 
mit solcher Sicherheit zu wis-
sen, auf dem richtigen Pfad zu 
sein. Sie sehnen sich nach einem 
Zeichen oder noch besser nach 

einer Anleitung, um die richti-
gen Entscheidungen treffen zu 
können. Stattdessen haben sie 
heute nicht nur einen hellen 
Stern, sondern einen ganzen 
Himmel voller Sterne – voller 
verschiedener Möglichkeiten – 
und sind sich bei vielen Dingen 
unsicher.

In der nächsten Szene traten 
sinnbildlich für dieses Dilemma 
als Stern verkleidete Kinder auf 
die Bühne und priesen an, was 
sie zu bieten haben: grossen 
Reichtum, gute Freunde, der 
Weg zum Glück. Die Kinder aus 
der ersten Szene hatten nun ei-
ne Idee. Sie wollten die Protago-
nisten der ersten Weihnacht fra-
gen, warum sie damals dem 
Stern von Bethlehem folgten, 
warum sie diesem vertrauten. 
Und wie durch ein Weihnachts-
wunder war ihnen das auch 
möglich. Denn, so eines der Kin-
der: «Hüt isch doch schliesslich 
Wiehnacht! Da chömed doch 
d’Maria, dä Josef, d’Hirte und 
d’Engel und au d’Könige zu üs!» 
Nun baten sie alle nacheinander 
um Rat. Unterbrochen wurden 
die jeweiligen Szenen durch 
kleine musikalische Intermezzi 
der Kinder, mal mit Blockflöten, 

mal mit Harfe und Klavier und 
zwischendurch gab es auch im-
mer wieder weihnachtliche Lie-
der.

Das Rezept, um den 
richtigen Weg zu finden
Doch was kam denn nun bei den 
Nachforschungen der Kinder 
heraus? Die Hirten erzählten 
den Kindern, sie seien dem Stern 
damals gefolgt, weil sie gespürt 
hätten, dass Jesus ein König sei, 
der den Menschen dienen wür-
de. «Villicht chan üs das au häl-
fe, wänn mir nöd wüssed, öb mir 
ufem richtige Weg sind. Mir 
chönd üs überlege, öb das, wo 
mir planed, dä Mänsche öppis 
nützt», schlossen die Kinder da-
raus. Als nächstes befragten sie 
die Engel, welche die Geburt 
von Gottes Sohn besungen hat-
ten. Diese erzählten, sie hätten 
damals zuerst spüren müssen, 
dass das, was sie singen, wirk-
lich wahr sei und nicht nur im 
ersten Moment schön klang. Die 
Kinder folgerten daraus, dass 
sie also auch heute noch über-
prüfen könnten, ob das, was 
man ihnen sagt oder verspricht, 
wirklich wahr ist oder nur schön 
klingt. Von den drei Königen er-

fuhren die Kinder schliesslich 
noch, dass sie damals zu Jesus 
gepilgert seien, weil sie daran 
geglaubt hatten, dieser könne 
zum Frieden auf der Erde beitra-
gen. Also sollten doch auch sie 
sich jeweils überlegen, ob das, 
was sie tun, zum Frieden beitra-
ge oder ob es vielleicht zu Ärger 
oder Neid führen könnte, rieten 
die Könige den Kindern.

Zum Schluss traten die Kinder 
vor Maria und Josef und fassten 
ihnen diese Ratschläge noch 
einmal zusammen und zogen ein 
Fazit: Sie müssen schauen, dass 
das, was sie tun, einen Nutzen 
hat und zum Frieden beiträgt 
und überprüfen, ob das, was sie 
sagen und versprechen oder 
was ihnen gesagt und verspro-
chen wird, wirklich wahr ist. 
Dann ist es das Richtige, dann 
sind sie auf dem richtigen Weg.

Kolibri und Domino 
suchen Helfer und 
Leiter
Andrea Egger beendete die Vor-
stellung mit einem Weihnachts-
gedicht des deutschen Schrift-
stellers Hanns-Dieter Hüsch, 

Highlight zum Jahresende: Die Angehörigen der Kolibri- und Domino-Kinder füllen die Aula für das 
Weihnachtstheater.

 Fortsetzung auf Seite 6
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das sie ablesen musste. «Ich 
kann nicht so viel auswendig ler-
nen wie die Kinder», verkündete 
sie lachend. Dann richtete sie 
einen Appell ans Publikum: Ak-
tuell suchen das Kolibri und das 
Domino Verstärkung. Leiterin 
Marianne Lutz, die seit 30 Jahren 
dabei sei, würde sich in Zukunft 
langsam etwas zurückziehen. In-
teressierte seien herzlich einge-
laden, einmal reinzuschauen – 
auch sporadische Helfereinsätze 
seien sehr willkommen. Schliess-
lich lobte Egger die Kinder und 
bedankte sich bei ihnen, bevor 
diese ihren wohlverdienten Ap-
plaus bekamen. Beim Herausge-
hen wurde dem Publikum noch 
kleine, selbstgebastelte Sterne 
verteilt, um an die Botschaft des 
Stücks zu erinnern. Danach be-
kamen die Kinder ihrerseits die 
obligaten Geschenke: ein Bade-
tuch mit dem aufgestickten Sig-
net von Kolibri oder Domino so-
wie einen Softball oder einen 
Kreisel. Im Foyer des Schulhau-
ses offerierte die reformierte 
Kirche einen Apéro und lud die 
Gäste dazu ein, im Anschluss 
noch mit den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden das Frie-
denslicht abzuholen.

Die herzigen Kostüme sitzen. Dialoge, Lieder …

… und Musikbegleitung ebenfalls.

Leider ist in der letzten Ausgabe des vergangenen 
Jahres der Begleittext von Werner Wocher zu seinem 
Weihnachtsumschlag «verloren» gegangen. Die Redaktion 
bittet um Entschuldigung. Hier also nochmals Werner 
Wocher’s Weihnachtsillustration. Dieses Mal mit Text.

Kindliche 
Weihnachtsfantasien ...
Es ist wieder mal Weihnachten 
– eine Zeit der dunkeln Nächte, 
aber auch die Zeit wo man sich 
freut, wenn Licht erstrahlt und 
man sich über Dinge freuen 
kann, die Weihnachten ausma-
chen. Wer denkt nicht gerne an 
seine Kindheit zurück, wo man 
noch an Dinge glaubte die spä-
ter durch die Realität gedämpft 
wurden. Geblieben aber ist 
meistens die kindliche Fantasie 
über die Weihnachtsfreuden. 
Stellt euch vor wie es ist, wenn 
Kinder wie Schneeflocken über 

den Schweif des Weihnachts-
kometen hinabrutschen, aus 
dem Schwung heraus einen 
Salto machen und sanft auf die 
Erde niederschweben und uns 
mit ihrer Musik und Liedern in 
Weihnachtsstimmung verset-
zen. Und dies vor Hausfassaden 
die mit Weinachtssternblu-
men-Lichtprojektion beleuch-
tet sind, wie hier an der Feuer-
thaler Zürcherstrasse bei der 
Blumerei.

Werner Wocher

 Fortsetzung von Seite 5
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In eigener Sache

Julia Tarczali verlässt  
die FA-Redaktion
Im Dezember 2017 ist Julia Tarc-
zali in die Redaktion des Feuer-
thaler Anzeigers eingetreten. In 
den vergangenen sieben Jahren 
hat sie diese Zeitung mit ihren 
Beiträgen immer wieder berei-
chert. Nun hat sich Julia ent-
schlossen, per Ende 2024 aus der 
FA-Redaktion auszutreten, um 
sich auf andere Ziele zu konzent-
rieren. Die Redaktionskollegen 
bedauern diesen Entscheid na-
türlich, haben aber volles Ver-

ständnis und wünschen Julia für 
ihre berufliche und private Zu-
kunft alles Gute! Ganz werden 
wir in Zukunft allerdings nicht 
auf unsere ehemalige Redak- 
tionskollegin verzichten müs-
sen, denn als freie Mitarbeiterin 
wird uns Julia auch in Zukunft 
ab und zu zur Verfügung stehen.

Kurt Schmid 
Feuerthaler Anzeiger, 
Redaktionsleiter

Alarmierung der Bevölkerung in Friedenszeiten

Sirenentest am Mittwoch,
5. Februar 2025
Sirenen können Leben retten.

Vorausgesetzt, sie funktionieren richtig und die Bevölkerung 
weiss, was zu tun ist. Am Mittwoch, 5. Februar 2025 findet 
deshalb von 13.30 bis 16.00 Uhr in der ganzen Schweiz der 
jährliche Sirenentest statt.

Beim Sirenentest wird die Funktionsbereitschaft der mobilen 
und stationären Sirenen in der ganzen Schweiz geprüft, mit 
denen die Bevölkerung bei drohender Gefahr alarmiert wird. 
Ausgelöst wird das Zeichen «Allgemeiner Alarm», ein regel-
mässig auf- und absteigender Heulton von einer Minute Dau-
er. Wenn nötig darf die Sirenenkontrolle bis 14.00 Uhr wieder-
holt werden. Es sind keine Schutzmassnahmen zu ergreifen.

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm
Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» ausserhalb der ange-
kündigten Sirenenkontrolle ertönt, bedeutet dies, dass eine 
Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist 
die Bevölkerung aufgefordert Radio zu hören, die Anweisun-
gen der Behörden zu befolgen und die Nachbarn zu informie-
ren.

Weitere Informationen über den Sirenentest
• Infos und Unterlagen sowie vorsorgliche Massnahmen
 zur Bewältigung bei Katastrophen und Notlagen finden Sie
 unter www.alertswiss.ch sowie der Alertswiss-App.
• Infos, Unterlagen & TV- und Radio-Spots zum Thema
 Sirenentest sind unter www.sirenenalarm.ch oder
 www.sirenentest.ch sowie Teletext auf Seite 680 der
 SRF-Sender zu finden.

Das Amt für Militär und Zivilschutz bittet die Bevölkerung um 
Verständnis.

8245 Feuerthalen, 10. Januar 2025 Gemeindekanzlei Feuerthalen

G
em

ei
n

d
ek

an
zl

ei
 F

eu
er

th
al

en

Der Feuerthaler Anzeiger gratuliert:

Herr Kurt Bachmann-Schürmann wohnt an der Foren-
ackerstrasse 5a in Langwiesen. Geboren wurde Herr Bach-
mann am 6.1.1945.  Am 6. Januar 2025 konnte der Jubilar da-
her seinen 80. Geburtstag feiern. Lieber Herr Bachmann, die 
Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert Ihnen nach-
träglich zum Geburtstag und wünscht Ihnen für die Zukunft 
das Allerbeste.

Frau Beatrix Müller-Brunner ist am Rütenenweg 4 in 
Feuerthalen zuhause. Am 8.1.1935 erblickte Frau Müller das 
Licht der Welt. Am 8. Januar 2025 konnte Frau Müller ihren 90. 
Geburtstag feiern. Auch Ihnen, liebe Frau Müller gratulieren 
wir zu diesem Feiertag und wünschen Ihnen gute Gesundheit 
und alles, was Ihnen sonst noch Freude macht.

Frau Edith Karrer-Heimerl, wohnhaft im Spitzacker 10 in 
Langwiesen, wurde am 8.1.1940 geboren. Auch Ihnen, liebe 
Frau Karrer, gratulieren wir von ganzem Herzen zum 85. Ge-
burtstag, den Sie bereits am 8. Januar 2025 feiern durften. 
Wir wünschen Ihnen für die Zukunft von allem das Beste.

Frau Marie-Luise Caillet-Feld ist ebenfalls im Spitzacker 
10 in Langwiesen zuhause. Frau Caillet wurde am 15.1.1945 ge-
boren und darf daher am 15. Januar 2025 ihren 80. Geburts-
tag feiern. Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers wünscht 
Ihnen, liebe Frau Caillet, ein schönes Fest und für die Zukunft 
von Herzen alles Gute.

Frau Annalies Fink-Braun wohnt am Kirchweg 118 in 
Langwiesen. Geboren wurde Frau Fink am 17.1.1945. Die Jubi-
larin wird daher am 17. Januar 2025 ihren 80. Geburtstag fei-
ern dürfen. Dazu schicken wir Ihnen, liebe Frau Fink, die aller-
besten Wünsche und gratulieren Ihnen bereits heute zu 
diesem Feiertag.

Die Redaktion des Feuerthaler Anzeigers gratuliert allen Jubi-
larinnen und Jubilaren, natürlich auch denjenigen welche  
keine Veröffentlichung möchten und wünscht ihnen für die  
Zukunft Glück, Gesundheit und Zufriedenheit!

Abstimmungen/Wahlen

Urnengang
vom 9. Februar 2025
A. Eidgenössische Abstimmung

1. Volksinitiative «Für eine verantwortungsvolle Wirtschaft 
innerhalb der planetaren Grenzen (Umweltverantwortungsini-
tiative)» (BBl 2024 2488).
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Veranstaltungen Januar / Februar 2025
Tag Datum Zeit Anlass Ort Veranstalter
 Sa 11. Jan. 10:00 Hilarikleiderbörse Feuerwehrgebäude Feuerthalen Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen 
Mi 15. Jan. 9:00 Café International Reformiertes Zentrum Spilbrett Team Café International
Fr 17. Jan.  Hilari 2025 Feuerthalen/Langwiesen Edelfräulein Berta 
Mi 22. Jan. 9:00 «Müsli»-Treff in Feuerthalen Reformiertes Zentrum Spilbrett OK «Müsli»-Treff
Fr 24. Jan. 20:00 Ustrinkete Hilari Madis Bar   Team Madis-Bar 
Sa 25. Jan. 10:00 Hilarikleiderbörse Rückgabe Feuerwehrgebäude Feuerthalen Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Mi 29. Jan. 9:00 «Müsli»-Treff in Feuerthalen Reformiertes Zentrum Spilbrett OK «Müsli»-Treff
     (Verschiebedaten) 
Mo	 3.	Febr.	 13:30	 Gemeinsam	statt	einsam	 Zentrum	Kohlfirst	 Bea	Brandenberger

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Reformierte Kirche Römisch-katholische Kirche
FR 10. Jan. 10.15 Uhr Gottesdienst
   Pfarrer Erich Bosshard
	 	 	 im	Zentrum	Kohlfirst 
SO 12. Jan. 9.30 Uhr Gottesdienst   
   Pfarrer Erich Bosshard  
   Lukas Stamm, Orgel
SO 19. Jan. 9.30 Uhr Gottesdienst 
   Pfarrerin Anne-Carolin Hopmann
   Marc Neufeld, Orgel 
MI 22. Jan. 16.00 Uhr Kolibri 
   im Reformierten Zentrum Spilbrett
FR 24. Jan. 17.30 Uhr «Domino» 
   im Reformierten Zentrum Spilbrett

SO 12. Jan. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen  
MI 15. Jan. 18.15 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen,  
   anschliessend  
  19.00 Uhr Eucharistiefeier
SA 18. Jan. 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Uhwiesen 
SO 19. Jan. 9.30 Uhr Eucharistiefeier in Feuerthalen
MI 22. Jan. 18.15 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen, anschliessend 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier  
DO 23. Jan. ab 9.30 Uhr Ökumenisches Eltern-Kind-Singen,  
   ein fröhlicher Singmorgen in Gruppen   
   in der ref. Kirche Laufen am Rheinfall 
   mit gemeinsamem Znüni im  
   Begegnungszentrum Mesmerschüür

Leserbrief

Ein herzliches 
Dankeschön…
… an Bea Brandenberger. Sie 
organisiert das «Gemeinsam 
statt einsam», ein fröhliches 
Zusammensein mit Kaffee und 
Kuchen für Alleinstehende. 
Danke auch an Luana (Coif-
feursalon am Rütenenweg), 
welche jeweils die Kosten für 
den Kaffee übernimmt! Freude 
herrscht!

Trudi Gasser, Feuerthalen

www.meinekosmetikerin.ch 

Nachhilfe und Coaching 
Alle Fächer für Primar-, Sekundar-, Kantonsschüler und 
Auszubildende.  
Erfahrene Lehrer mit langjähriger Praxis.  
GRAMMATICUS, Zürcherstr. 7, 8245 Feuerthalen 
www.grammaticus.ch / Tel. 052 533 45 14 

gib deiner 
Freizeit 

DEIN 
Gesicht!

Neu entnehmen Sie alle Informationen zum
Rahmenprogramm des Rümlis direkt dem QR-Code.

Die Trefföffnungszeiten sind unverändert freitags
von 19.00–22.00 Uhr.
An Feiertagen und während den Schulferien bleibt
das Rümli geschlossen.

Ort: SchülerInnentreff, Turnhalle Spilbrett, jash.ch/ruemli
Die Jugendlichen von Feuerthalen und Langwiesen sind herzlich zu
allen Aktivitäten der Jugendarbeit Schaffhausen eingeladen!


